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Pressemitteilung zum Anti-rassistischen Bildungstag 

 

WIR SIND WÜTEND 

 

In der Nacht des 07. Mai auf den 08. Mai wurden an 7 Schulen Darmstadts, sowie dem Gerüst des 

Ludwig-Georg-Gymnasiums, Banner aufgehangen. Diese Banner wurden vom Vorstand des 

Stadtschüler*innen Rates platziert, um auf einen massiven Missstand in Deutschland hinzuweisen: 

Unser Bildungssystem ist bis tief in den Kern von strukturellem Rassismus durchzogen - und dieser 

wird totgeschwiegen. 

 

Von höchst problematischen und von Rassismus durchzogenen Pflichtlektüren in NRW, über 

veraltete Schulmaterialien, durch welche auch hier in Darmstadt das N-Wort Teil des gelehrten 

Schulalltags wird, bis hin zu unserem dreigliedrigen Schulsystem, das schon in der 4. Klasse über 

eine gesamte Zukunft entscheiden soll und somit der Anteil an Gymnasial-Empfehlungen für 

Kinder mit Migrationshintergrund, selbst bei gleichwertigem akademischem Hintergrund der 

Eltern, sichtbar geringer ist. Durch diese Strukturen werden jeden Tag tausenden an Schüler*innen 

die Chancen auf Bildungsgerechtigkeit verwehrt. 

 

Wir, als Vorstand, wollen dieses Problem in der Gesellschaft ankreiden und sagen:  

"Es reicht! Unser Schulsystem ist marode, rückständig und solange wir daran festhalten, werden 

etliche Diskriminierungsformen reproduziert und verinnerlicht - egal ob eine Schule nun den 

Stempel Schule mit Courage und ohne Rassismus hat oder nicht, Rassismus ist ein strukturelles 

Problem" (Nico Lausberg, Vorstand) 

 

Wir wollen nicht länger einfach tatenlos zusehen und nehmen den Bildungsauftrag nun selbst in 

die Hand! 

 

Am 16.05. veranstaltet der SS*R einen anti-rassistischen Bildungstag, an welchem wir 

verschiedene Perspektiven des Rassismus beleuchten wollen.  

"Immer wieder werden wir alle Zeug*innen des rassistischen Systems, ob im Englischunterricht, 

dem Bus oder am abendlichen Esstisch. Vielen Menschen fehlt aber noch das Gespür, strukturellen 

Rassismus zu erkennen und sich gegen ihn einzusetzen. Wir wollen da sensibilisieren und einen 

Bildungsauftrag erfüllen, den das Land Hessen noch stark verfehlt" (Selina Thalmann, 



Stadtschulsprecherin). 

 

Deswegen laden wir zum anti-rassistischen Bildungstag am 16.05., ab 09:30, in der Oetinger Villa 

ein. Workshop-Themen werden sich auf: anti-kurdischen, anti-schwarzen, anti-muslimischen und 

anti-slawischen Rassismus beziehen, diesen aber auch intersektional betrachten. Für die verpasste 

Unterrichtszeit werden Schulbefreiungen durch den Stadtschüler*innen Rat gestellt. 

 


